
Der Leclm Patriot.

Allentann, den I7,en Januar, 1848.

W- C a rr, Esq
, Sun-Gebände,

Ecke der Dritte», «nd Dock Straße, gegenu-
bor der MerchantS Erchange, und No. 440,
nördliche Vierte Straße, Pkiladelphia, istnu-
ser Agent für den "Patriot." Unsere dorti-
gen Freunde sind ersucht, Anzeigen nnd Sub-
iitriviionen durch dcnsrlben an uns zu über«
ffchcken.

General Scott's Zurückderufung.
Gerüchte waren schon einige Tage in Um-

lauf, welche die Zurüakberufung des tapfern
tHemral Scot< ans Meriko andentete«,
-welchen w r abcr ihrer S»1 ändlichkert wegen
nicht für nothwendig erachteten, Publicität
H» gönnen. Wir haben es nicht möglich
-glauben können, daß General Scott in dem
sollen Glänze seiner mttitäreschen Siegen,
als Verbrecher vorgezogen unter seiner
Flagge weggeschleppt, die er >so ruhmvoll von
?lera Cruz, durch Cerro Gordo, Conireras,
-Elsinubusco,, Molmodel Ney, »nd Ehapnl,
lepec getragen, Nnmöglichkeiten besiegte, sür
unsere Waffe» einen »«sterblichen R»km ge-

wir sage» daß wir es nicht möglich
»haben glauben können, daß dieser brave O-
"berbefehlSkaber von s. iner Armee weggern-
sen und als Verbrecher vor einem Vehmge-
viclst in Waschington zu erscheinen hätte.

Wer find seine Ankläger ? Er bat «keine.
Was ist sein Vergehen ? Alle geben zu daß
-er für sein Vaterland Trophäen gewonnen
hat, welche zukünftige Zeilen brneideu möch-
ten. Wer könnt? unter solche» Umständen
«slaubrn, daß Jemand solche iiffame beispiel-

lose Handlung begehen würde. ?Gr ist
>rn der Mitte kaufbahn von uuvergleich-
lichen Siegen?er ist der Schrecken voii ganz
Meriko?er besitzt das uubegränzte Zuteau-
-7» seiner eigenen Truppen und seines ÄMer-
«audes. Er plante alle jene glorreicheifO-
perationen, welche einem Wellington oder ei-
nem Napoleon Ehre gemacht haben wurden.

Einen Genera! von solcher Laufbahn ohne
-gerechte Ursach? zu schleppen, ist gänzlich oh-
ne Gleichen. Das französische Direkten» m
hat ihre Generäle zurückberufen ?ab«r nie-
mals in d?r Mitte von ununterbrochenen Die-
ken?«ttd Frankreich selbst hat 'keine Seite
>» ihrem Geschichtsbuch?, die dem Vorwärts-
schreiten des General Scott in Mrriko a« die
Seite gestellt werden kann.

De», ist eS aber so?Polk uud sein Sab,',
eiet haben die Zurückberusnng von General
Scott beordert. Es muß jede Nerve der
Republik mit Unwille gegen «ine Administra-
tion zittern machen, dre ans solche Weise mit
den Rechten des Wohlthäters der Nation
hich verlustigt macht. Es mnß erinnert wer-
ben, daß General Scott von Niemand an-
geklagt wird-daß das was er noch bisher ge-

than, allgemeinen Beifall findrt. nnd sogar
-in fremden i'ändern als eine Unmöglichkeit
'detrachtet wird, befo»!ders die Einnahme von
"Vera Cr«;. M?? ,r muß gebrandtmarkt wer-
'den von selbstsüchtigen, ehrgeizigen, po-
litischen Demagogen, die die Ehre, Ruhm,
ja selbst daS ganze Vaterland aufopfern wür-

ben, wenn sie dadurch ihre Parthei Absichten.erlonsze« könnten.
Wir fahr« diese Administration General

Taylor erneniwn, und nachher den Versuchibn herabzuwürdigen ; sie verfolgte General
Scott und ernannte ihn nachher, und dann
machte sie vergebens den Versuch den einen

.-geyen den andern nm beide nie-
derzubrechen; aber wir waren dazu nicht
vorbereitet ?daS Land war nicht vorbereitet

i»on solchem schändlichen Vergehen Zeuge znfein, welche Polk und sein Cabinet im Sinne
inikrtkn?Generai Scott wird von seinem
-brill>anten.i!aufbahn auSMeriko berufen, oh.
«? verbreche» oder anerkannten Kläger, und
>,nuß vor Jimmy Polk nnd seinem Küchen.Ea-
Hinct in Waschington erscheinen, und da seinHaupt laßen.

unsere Regierung hat doch eine frem»
de Idee von ihren Meistern-dem Volk.?
A« einem schönen kalten Morgen mich der
President «nd snn Catuuet sich'niÄit erstaunt
Sühlen, wenn das Vott, in seiner Macht und
Majestät, i« Waschington einrückt, und auf
den Rath eines Lokofoko Vereinigten Staa-
ten Senators handelnd, die ganze Sett von

«ihnen über Kopf und Hals j« de« Potoivac
wnrde.

iU2?"Die HarriSbnrg Argus, das Mund«
»onzjeirer GaHe LokofÄos die eine Nei-

qirng an den Tag legen, General Taylor für
sie zn unterstützen, sagt:

'"EsDi vergeblich zu glauben, daß die
.HreuadedeS Hrn. Dallas und Bnchanan
«-sich se«al>s Herizttch irgendeiner dieser
.Herren vereinigen werdon. Die Veröffent-
lichung der Föderal Anti-tcriegs Rede des
Hrn. Buchanau, als eine Bekanntmachung,

-an de», und-'d.r offenen
Erklärung nniger-feiner Ultra Freunden in!

daß sie "niemals ein Mann un-
terstützen werden, der, sobald er fem
wäriiges Amt in Waschington erhmten kat-'i

sich weigerte seinen Schüllar iu Lancastcr
be,ahlcn.".z«gt 'deutlich die ge-

>ze« Hrn. Bucha«an."?,<Wir ersehen neben
Viesen, daß auch eine enMche Lokofnko Zti

-tung in-der gegen ihn errich.
»et werden soll, welches ein sicheres Zeichen
tt?, daß derlimmy nicht so sehr bel'iebt ist,

«>vo er am besten bekannt ist. U»S ist es ei-
nerlei vd>«r als Eandid« a-ufgestellt werden
wird cder »ich/, ?den Presidenten - Stuhl
San» er sicher »emalS est ge.

t sriwit S

.Wieder dra ». ?Ein frischer Vulkan,
»rngifZlir fünf Harb in, D«rchschu«t, bat sich
-auf de», Berge VestiviuS formirt, woraus
Steine, Kohlen, und Feuerfunkcn unaufhör»

llch ansjzeworfen werde«.

Die Armee Zwistigkeiten.
Ein wissentschafllicher Correspondent der

Neu Orleans Delta macht in einem Briefe
einige sekr verständige Bemerkungen in Be-
zug aus den Arrest der Generäle in Meriko.
Er sagt:

Es befinden sich Politiker in der Armee, u.
es Hut Männer die für Amt und Ekrenstel-
len gämbeln wozu sie nicht berechtigt sind. ?
A«s diesem entsprungenen Wortwechsel und
«nungenehme Gefühle, welche niemals hät-
te« stattfinde» sollen, wenigstens nicht in ei-
nem Lande des Feindes?nnd welcher in der
Arretirung von drei Osßcieren endete, näm-
lich : Gen. P,llow, Men. yyortk und Col.
Dunea«. Diese innerliche Zwistigkeiten sind
unanständig zu der Armee, uud berechnet
die muhsam err«nge«en Lorbeeren von dem
Haupte derjenigen zu raube», die am ersten
dazu berechtigt sind, nämlich : den unterge-

ordneten Osficieren u«d Gemeinen. Und
! dieser Worlweclrsel, wer als der He l d von
> diesen, Kriege betrachtet werden soll, ist lä»
! cherlich und närrisch De» Held vom Kriege

j ist d i e Armee, und wenn irgend einer
i znm Name» des Helden berechtigtest,
! so sollte ich denken wäre es die Person wel-

che die allgemeine Bewegungen derselben an-
ordnet und leitet, und die verscl>icdene Plä-
nen der Operat«o,xn eikwersit?kurz, der O-
berbefehlshaber.

Die Editoren besagter Zeitung stimen der
Meinung ihres Correftwndentcn über diese»
Gegenstand bei, und sagen :

Wir glauben, 1» Betreff der Zwistigkeiten
die bereits stattgefunden, daß Gen. Scott
vollkommen gerechtfertigt ist, die Armee Re-
gulationen gegen Briefe in Gewalt z» bnn.
ge« dir d«rch Officiere geschrieben wurden.
Die Uebel einer Nichtachtung der Regulatio-
nen wurden neulich dem Volk offenbar, und
haben viele« Widerwillen in der Armee her-
vorgebracht.

Wir haben Briefe gesehen die Männer
geschrieben haben, die i» der Armee besser
beschäftigt hätten-fei» können, wobei die Ab-
sicht war besonder« Personen Ruhm n. Tha-
ten zu verschaffen, die sie niemals ausgefüktt
noch verdient kaben. Wir haben Briefe ge-
sehen, geschrieben von Stabs-Ofsicicren von
einem der Generäle, welche den Oberbefehls-
Kader (General Scott) auf das strengste ta-
deln, und sich die Ekre des Sieges für sein
eigener General anmaßt und alle andern
verkleinert. DieS ist ungerecht. General
Scott's Bemühungen sollten vom ganzen
Lande unterstützt werden, in der Unierdrü-
ckiing von Gefühlen und Handlungsarten,
welche, wenn nicht unterdriickr, weit gel«»
werden um Uuzusricdenkeit und Sitterver-
fchlech-er«ng in uuserer Armee horvorzubrin-
KtN.

ZTarnnnst für Tehlittschnhlänfer.
Vorige Woche als sich einige junge Kna-

ben aiss dem großen Lecha Damm, unterhalb
dieser Stadt, mil Schlittschuhlaufen belustig-
ten, wetteiferte» sie unter einander welcher
das nächste an den Rand zwischen dem Eis
«nd Wasser laufen könne.-Ein Sohn deS
Herr« Schlemmer, von dieser Stadt, wollte,
scl>eints nicht der hinterste sei» ?wagte sich zu
weit und brach durch daS EiS, und wäre kei-
ne augenblickliche Hülfe bei der Hand gewe-
sen, hätte er ein wasseriges Grab gefunden.-
Wir Kossen dieser Fall werden sich die Schlitt»
schnhläiifer ins Gedächtniß Präge», und sich
nicht aufs Eis wageu wo das Wasser tief
und die Gefabr s« groß ist.?Um dem Wohl
inst freie» Laus zn geben, gieng das
aufS Eis und brach daS Bei».

vielen unfern Lesern bekannt sein
wird, bestand seit Jahren eine Klagfache
zwischen der hiesige» Northampton Wasser-
Gesellschaft und John G Gouudie, wegen
einen, kleine» Strich Land a« der kleinen?e-
cha bei dieser Stadt. Die Sache wurde ei-
nigemal vor der hiesigen Eourt abgehandelt,
aber niemals zur Befriedigung beider Par-
theien?folglich wurde dieselbe jedesmal nach
der Supreme Conr« für il»re Entscheidung
genommen, wo sie vorige Woche vorkam und
der Ausspruch z« Gunsten der Wasser - Ge-
sellschaft auöffcl.

Die Springhaus und Bethlehem Turn-
peik-Straßesoll vortrefflich gehandhabt wer-

n»d der Zustand dersell'e« m«l,t denje-
nigen Ehre nnier deren Aufsicht sie steh».?
Am 3ten Dieses wnrde die jährliche Ver-
sammlung gehalten, nnd folgende Beamtensür das laufende Jahr erwählt: President,
E.rleb Fonlke; Schatzmeister, Math. Uoung ;
Secretär, E F. Jenkins; Verwalter, S. F.
Jenkins, Zones, Jesse Roberts, Ellis
tzlraver. Andre« AiNl'ier, Abr Reiff, Sa-
muel Detweiler, Daniel Foulke, E Eleaver,
David Jones, Enos Schlichter, 5?. Smith.

! »I"Der Eongreß der Ver. Staaten pas-
sirte in letzter Woche ein BeschliH, den Pre-
stdent ersrchend, dem Hause der Represen-

Betreff der Znnickkekr Santa An-
nas nach Meriko, Na«lmch« zn ercheik-n
In Antwort schickte der President eine B?t-
-schaft worin er sich weigert einige
Auskunft hierüber zu geben. Hierauf ent-
spann sich eint-lniereffantr Debatte, in wel-
cher verschiedene Herren Tkeil nahmen.?
Ein Beschluß murde endlich P-rSir«, der mit
der Botschaft einer gewählten Eommitte
übertragen ward, die Beweiße aufstelle«
«verde, daß der President verpflichtet -sei die
verlangte Auskunft z» geben. Dieser Ge-
genstand wird Morgen wieder vorkommen,
und wahrschri«fsich enlstbiede« werden, ob
Herr Pott dor M e i st e r des Volks oder
bloS der Diener desselben ist.

Ein farbiger Lam)er.
In letzter Woche wurde «ine -farbige Person, nach geköriger Eramination, als Auwald

in der Supreme Court des S«aa«s Beuyork
Dieser soll der erste-farbige Law.

yer in den Ver. Staate« sei«, u. eine gründ,
liche Wissenschaft von den Anfangsgrimden
der Gesetze haben, und wohl bekannt sein
mit Gske, Blackstone nnd Kent.?-
Wie grausam würden «nftre kiesige LawyerS
nicht n« sich beißen,wenn solcher "Gent'me»
ob Color" unter ihnen m de? konrt s'ch auf
die Zehe» stellen «nd die Law auslegen wur>
de.

UD-Morgen wird Gouvernör Schunk
für ein zweites T«rn>in zlt Harrisburg ein-
gesetzt werden. . ! ....

Gen Scott zurückgerufen.

Eine wichtige Cabinct-Versammlung wur-
de heute gehalten. Die Sitzung dauerte bis >
4 Uhr Nachmittags.

Die Discußione» über die Armee waren
die Haupt.Gegenstände der Berathschlagnug
Es wurde endlich entschieden daß General
Scott zurückberufen werden solle, und der
Boischaftsträger wird am nächsten Donner-
stag Morgen hier mit den Befehlen an Gen. >
Scott v«» dem KriegS-Departement verlas-
sen, ihn erfüllend sobald als möglich zurück-
zukehren, und sich in Waschington einzufin-
den. ?Der Befehl über die Armee wird dem
Major General Butler aukeimfalle», als
zweiter im Range zu Gen. Scott.

ÄliLhr Territorium
Während dem Aufenthalte des Col. Do- >

nophan in der Cily Ne» TrleauS, bemerkte
er, daß er keine gute Missouri Bauerei für
das ganze von Chihuakua und Santa Fe >
geben Gen Taylor gab es als sei-
ne Meinung, daß jener Theil von Meriko !
durch welchen er gereist, keine gute Zucker-
Plantasche in Louisiana werth sei. Ein Of-
ficier, der nach feiner Heimath aus Meriko !
schrieb, erklärt, daß wenn er der President !
und Senat der Ver. Staate» wäre, er nie-
mals Friede mit Mer>ko machen würde, aus-
genommen sie verständen sich dazu, alles
zuruckzunekmkii was wir eroberten, mit Ein-
schluß von TeraS.

Lokofvkv Patriotismus.
Wir eS berichtet, daß iu Wafching- !

t«n daS Gerücht einer Unterschlagung von
25,Tkaler im SchaH-Departement »ud
von 50,<1W Tbaler im Post Departement
entdeckt sei. Wo ist die Unter Schatzkcuiier !
mit ihre» Riegel nnd S>lilößer, welche die
Lokofokos errichlet habe», um derartige» ,
Laiigfiligereien vorzubeugen?

Bei der großen Taylor>Ve,famml»«g am
vorletzten Samstag in Philadelphia, claßift-
zirte Herr Brown, einer der Redner, das
mexikanische Volk wie folgt: Ein Drillheil
Schwarz, ein Drittheil Indianisch, und ein '
Drittheil treulose Spanier-und allesaiumr j
blutdürstig, verrätberisch nnd feigherzig!? !
Ungeachtet diese», bestrebt sich Hr. Polk »nd
seine Parlhei dieses Lumpengesindel an die !
Vereinigten Staate» zu knüpfe»! Sind sie !
vielleicht alle giite, »»wankelmüthige Locos ?

Prächtige Gesellschaft ? Herrlicher Zusatz !

Eine Schlillchriii iu der Stadt Neuyerk
sperrte vorige Woche ein kleiner Kuabe, nur
sechs Jahren alt, in eine enge Kiste, und !
hielte ib« drei bis vier Stunden darin, weil !
er z« spät rn die Schule kam. Als er heraus-'
genommen wurde war er besinnungslos und
starb den folgenden Tag.?Wenn man den j
Schnllehrer » Lehrinneu eine ähnliche Slra- !
fe auflegen würde, die ihre Schule« vernach-!
läßigen, wäre» nur wenige bei Leben. Wird
das ziemlich richtig verstanden.

Interessante Tabelle.
Unter dem Inhalte des " Neu - England

Historischen Registers," für October, bemer. 1
ken wir folgenden Bericht vc» de« Alter, »

f. von ausgezeichnete» Personen, von de-
nen in der Bibel zu lesen ist,.nach Hebräischer
Zeitrechiwng:

?!>»»cn. Grstl-rtm. Alter. !
Adam, Z«)7li Ä4O
En och, 8017 S4iS
Seth, MtiZ VIÄ
Cainan, 27«i» »NN
Mahalaleel, 2714 BSS
Ja red, 2582 >Nö2
Lamcch, 2353 777
Methuselah, 2349 Nii>
Peleg, 2MB Ä3«,
Na hör, 2W7 148
Noah, ,S9B 850
Reu, 1793 23S
Servg, W55 23»
Teroch, 1921 1205
Slrpharad. 1908 435!
Salah, «876 4??
Schenr, ,84-i

! Abraham, l«2l z-??;
j Heber, 18l? 4,">4

Jshmael,
Jsaac, l?l« i8»
Jacob, IKBS 147
Joseph, I«!Z5
Levi, >«l» i:r7
Cohath, lü7B 133
Amram, 1.514 lÄ7
Aaron, I <52 123
Moses, llSl >lB j
Joshua, 142« 111 l
Eli, IN7 S 3

Whig Ncuiouckl Convcimon.
Ein Correspondent der Cincinnari Chro-

icle glaubt, daß Gen. Taylor die folgende
Stimmen in ein«? National Convention er-

chalte« werde:
MarHlatch, «

Virginien,
. I?

Nord Carolina, 1l
Süd Carolina,
Georgien, k(>
Alabama, .71
Louisiana, K
Msssissivpi, «
Tennessee,
Kentucky, -Hz
Indiana, 52
Illinois, . 5»
Missouri, 7
Arkansas, 3
Florida, Z
TaraS, 4
lowa, L
WiSeoujm, S

Zusammen, 143

Da wahrscheinlich «rne Staate» bei
der nächste» Prefiaenten-Wahl mit den übri-
gen stimmen wrrdr», nämlich : Teras, lo-
wa, nnd Wisconsin, so wird die ganze Slim«
menzabl bei nächster Wahl zwei izundcrt und
ein und neunzig beiragen, wovon l4tj eine
Mehrheit ist; oder, wen» jeder Staat in l»e<
sagter Convention, eine einzige Stimme ab-
geben wurde, als in dem Fall einer Wahl
im Hause der
seS, für President?dann, in solchem Falle
glaube ich daß tAe«. Taylor die obige acht-
zehn Staa<«v auS deu dreiSiZ stt»>er er-
halten weide.

Eilemit W e i l e.
Es ist in der lkat merkwürdig, daß die

Polk-Administratio» jedes Mittel, daS vom
Congreß für den jetzigen Krieg sie sich z» er
bitten hat, mit der größten Eile, ohne Weile
»nd okne Ueberlegung von Seilen der Volks
Representaute», herausgepreßt kaben will.
Gleich Anfangs, als Herr Polk Geld und
Soldaten für den merikanifchen Krieg vom
Congreße verlangte, mußte diesem Verlan
gen so schnell Genüge geleistet werten, daß
Jeder, der sich noch besann, eke er das Geld
der Nation verausgaben, und unsere Mit
bürger abschlachten wollte, als Verrätker be
trachtet ward. Wir Alle wissen, mit welcher
Geschwindigkeit die Kriegesakte "um eine»
Frieden zu erobern".den damaligen Congreß
durchflog. Von ungefäkr und mit Erstau-
nen vernakm man de» Ausbruch der Feind-
seligkeiten, und eke noch ein Dokument hier
über zum Vorscheine kam, oder man Zeit
hatte, ei» solches zn lesen, hatte Herr Polk
schon die Kriegesakle ausgefertigt. Der
Cougreß durfte beinahe gar »ichiS frage»,
kein Augkublick zur Debatte ward gegönnt,
und jeder Gedanke, der in den besseren Co»-
grcßgliedcrn z»r Ueberlegung auftauchen
wollte, konnte dem PolkS Einfluß nicht die
Stange halte», uud die Akte passirte.

Einen äkulichen Versuch dieser gewaltsa
men uud raschen Haudluugen hat gestern
vor acht Tagen im Senate deS CongresseS
Men. Caß s.ch zu schulden komme» lassen
Herr Caß war.'ete den Augenblick ab, wo nur
acht und dreißig Senatoren in ihre» Sitze»,
»nd, siebtiizek» abwesend w,ren, um eine
Bill für die Auskebuug zekn zusätzlicher
Regimenter Soldaten eiiizubiingeii. Die
Hälfte der anwesenden Glieder protestirte
feierlichst dagegen, und wollte die Frage in
voller Schling des Senats entschieden
wisse» ; allein Herr Caß in de» Netze» der
Polk Admii istralion, bestand, oh, e Aufschub,
auf die Passirnng dieser Bill. Bei dieser
Gelegenkeit. kat jener Mann, der de» Ta-
rifs vo» 1812 uMer deu Boden brachte, aber-
mals mit seiner AuSschlag-Simme bewiese»,
weß Geisteokind er ist?er gab sie zu Gunsten
des Hrn CaH,

Wir könne» gar nicht begreifen, warum
gerade in dieser Beziekung President Polk
uud seine Ankänger so "gäh in ten Haber-
brei" rennen. Das Volk kat sein Geld uud

sei» Blut schon snr diesen Krieg kergegebe»,
»nd ist dieses nicht Beweis genug,' daß eS
seine Ekre liebet, und unler der Fakne sei-
nes LaudeS sterbe» will ? Woker also das
Mißtraue» gegen die Nepresentante» dieses
Belkes??(L- Dem.

Verlassen.?President Polk scheint in
einen, schlecke» Zeichen gebore» zu sein, viel-
leicht im Zeiche» des Krebses, we>< Alles
rückwärts zu gebe« droht, waS er ansängt.
Die Finanzen der National-Regierung sind
namenllich schon weit zurückgegangen, der
schützende Tarif ist zuriickgeganqen, der Wohl-
stand deS Landes rst am Zurückgekeu «nd fei

j ne politischen Freunde fangen an zurück zu
! ge:,en. Die Armee m Meriko ist das Einzige
was bis jetzt vorwärts ging, wahrscheinlich
blos dar«», weil sie von Whigs gefuhrt wird.
Die Freunde des Presidenten fangen an ein-
zusehe« daß er nie eine« grnnrn
kommen wird und verlasse» ihn daher sobald

! sie können. Jeter große Lokofoko Staats-
' manu hat im Congresse sei»? Verehrer und
AlihSnger, die ihn für die nä.hstePrelidenlen-

! würde enyzfehlen, aber Hr. Polk hat kei«
er steht allein nnd ve,lassen und wird am 4.

! März >B4kl sein Amt verlassen, um bald ganz
vergessen zu werde». Calhoun, Holmes,
Beuton, Wentworrh und andere seiner <rühe

! ren Freunde sind ik», bereits desertirt und
wen Hr. Polk die Congrcß-Verhandlungen
liest, so wird er einsehen w«? es um seine
Popularität steht, und ,<l>
v e r sse n ?(L-Beob.

Schrecklicher Zustand der Gesellschaft
«« MlssissiM.

Der Neu-Orleaits Picatznne <r<äblt eine
schreckliche Geschictite, die sich «oe Kurzem in
Hancock EaunlH, Miss, zUyeteagen. Ein al-
ter Mann, Namens Brown hatte falsches
Geld ausgegeben «nd ward verhaftet. Da
»ian ihm mit Lyiichen drohte, so gesta»l/Gr,
dc.ß zwei ««gesehene Bauern und reiche Len-
le. Waschi»,ito!> und James Bilboa seine
Mitschuldigen seien Eine Partie machte sich
nach der Wohnung der B-iiboaS, abfuhrt
ven Brown u. oiirem Mann, Namens Wa-
ges. In der Nähe des Hauses fand man
die Gerätschaften zum M««ße« des falsche«

j Geldes. Waschington nnd James »viirde«
arretirt und ins.Gefängniß gebracht. Dnrch
ihren Einfluß wurden/sie aber stif Burg'
schast entlassen, und sie klagten dara«f Wa-
ges an, daß er anderer t!enre Rindvieh ge-
stohlen. Da e,iien schlechten K.anicn
vor diesem Ereilsm? schon hatte, so erboten
ssch Brown «nd er, das Cauuttz» zu verlasse».
Als sie abgereist waren, verfolgten die Bru !
der Bilbeas dieselbe«, tinde «ohi bewaffnet,
nnd in Beqleitvng eines Freundes. Als sie
Hegen WageS nnd Brown heranr»tten, schoß

- Ersterer zuerst den Z.imeS B»lboa in die !
Brust, daß er augenblicklich todt zur Erde
stürzte, nnd darauf »rit dem ander» Lauf fei-
neS Doppelgewehres den Waschington Bil- !
boa in die Hnfte u«d den obern TdeÄ des
Sxt>e«kels, so daß man zweifelt, ob er zwölf
Stnnden leben könne. Wages begab sich
sogleich auf die Flucht.
Em'Ucucö lrauriqes Dauipfboot -Er

auf der Okio.
Das Dampftoot "Z?lue ' flog am

S»»stag mit einer furchtbaren Erplosion,
während einem starken Schneesturme, i.-, oie
Höhe. Die Erplosion war entsetzlich und
zertrümmerte das g,,»z und gar
Der Rumpf des Schisses sank sofort, die'tZa,
jüre wnrde aber durch die Gewalt der Zer-fprengun.,, des DampfkeAels««beschädigt vom
Ruuipfe losgeriße» und schwamm so im S>'.o<
ine. Die armen Passagiere, so ins
getanche, -schwammen so bei der strenqsten
Kälte-in der Nacht S Meilen weit sort, i>l6
<sie-erlöset wichen. Wie viel Menschen bei
diesem Unfälle umgekommen sind, hat noch
mcht ermittelt werde., kön-.,»n. Von nngesähr
7» Passagieren, selche an Bord gewesen, sindbis 3U uwgekoiumen. Die Ursache des
. 5. « wahrscheinlich die mangel-hafte Besoffenheit des sein,
der neun Jat'rc im Gebrauche »st.

Heiralheil zirischeu Geschwister-
Äliidcr.

Herr Fowler in seinem Werk über ?Erb-
liche Nachkommenschaft," hat einen schreck«
liche« Catalog von Wirklichkeiten, welche die
»bleu Folgen der Heiratken unter Blutsver-
wandten zeigen. Folgendes ist ein Auszug :

Der König von Hannover, Coustn von
Victoria, und der Nachkommen von CousinS
ist blind.?Die adelichen Familien der alten
Welt geken stark zu nichte, welches allgemein
dem aristokratischen Gebrauch, BlutSoerwan-
te zu keiratken, zugeschrieben wird. Es ist
zweifelhaft, ob die königlichen Abkömmlinge
«on Prinz Albert und feiner Cousin Victoria
die Welt je mit ihren Talenten erstaunen
werden.

Herr B. von Meredith, New-Hampfchire,
keirathcte feine Cousin, mi, welcher er acht
Kinder katte; vier davon sind todt, eins muß-
te in der Wiege gekalten werden bis eS fünf
Zakre alt war, als es starb; drei davon kat»
ten gemeine Fälligkeiten, zwei sind Idioten,
»nd eins, der einzige ,mt Scharfsinn aus de«
acht, katte keine Beine, und nur einen Stum-
pen für den rechten Arm. Herr B. katte
bei einer zweite» Heiratk zwei vollkommene
Kittder. Herr N zu feiner Cousin verbei«
rathet, beide verständigt Personen. AuS sie-
Ken Kinder waien drei wahnsinnig, zwei blöd-
sinnig, eiues kam« die gewöhnlichen GeisteS-
fäkiqkciteu, und eins okne erkebliche Mängel.
Doktor H 's Eltern waren Cousins, und zwei
seiner Bruder wurde» ganz jung schon blind;
er selbst kalte einen sekr kleinen Kopf, mit
wenigsagriider Pkisiognomie und träger Or-
ganisation. W G , von Massachusetts,
ei« Bruder von Prof G. von Ne» Hamp-
fchire, keirathete feine Cousin, und alle seine
Kinder sind entweder lakm oder die Glieder
auf andere Art aus ikren gehörigen Gelen-
ken. Herr B , ein Mann von bedeutender
Scharfsichtigkeit, h> irathete seine Nichte, nnd
die Kinder aus der Ehe, acht oder zehn, sind

j sowohl körperlich als geistig weir hinter be-i-
-den ikrer Eller»; zwei sind hilstos, und zwei,

i ein Sohn »?deine Tochter,hatte» nngewöhn-
! liche große kranke Köpfe, dem Knabe fei«
Kopf maß Umfang, nuv der der

! Tochter beinahe das Nämli.le,

Herr Foster, ?ebrer im Zaubstummen-J««
stitur zu Philadelphia, sagt, daß von 7 Kin-
dern von ersten EossiiKiS, die er Ginnte, ,6 da-
von Idioten wäre» und eins Knmm, doch ak-
tiv. Eine andere Familie hatte zwoi blöd-
sinnige nnd drei geistesfähige Kinder.

Schiffbruch ses
Ueber de» schrecklich Schiffbruch de<

Stephen Whitney <von uns schon früher ge-
meldet) und welchor auf der Reise von Nen-
?)ork »ach Liverpool am ilMen.v. M. an der
K»ste v«>» Irland ei-folgte, g«-ben wir nech
folgende Einnlnheiie«. Nachdem die Schif-
fer das Schiff wiederum vom Lande abgehal-

ten, stenerie» sie in der Richtung wo sie glaub-
ten, daß ?Old Head" sein muffe. Sie ver-
karrten kis I<l bei diesem Laufe, als auf ein-
mal gerade von Land signalisirr wurde. Be-

tfekle wurde gleich erlassen, das Schiff z«
wenden, doch die «furchte, liche Brandung,

be-i den Klippen herrschte, zeig»? bald,
daß daS «?glückliche dem Venderben
ni bt mekr enl-ninnen Iköniie Einen kurze«
Augenblick wäkrte es nur, dann erfolgte ein
fürchterliches Krachen, welches die ganze

! Schiffoseile einbrach »nd in wenigor als
Stunde kielte» keine L Planke.,, me?l>r zusam-
men, noch bot ein einziger Gegrngand irgend
einer Art Mittel sür das Entkomme» der
Passagiere oder Matrosen. In weniger als
IO Minuten waren von den I It» an Bord be-
-Bndlicivr« menschlichen Weisen 92 nicht mehr

'am keben. Die nbrige» »8 ohne Schübe
und beinahe nackt, »eistoßen und vorwnndet,
krochen den Felsen hinauf, welcher -fast Vg

über die See hiiia»Sh?r Am andern
Tage pafsirte das Regieru»q«schiff durch die-
sen Kanal, um zu sehen, -ob »irgend etwas
vom Schisse noch zn retten wäre, aber nichts
war mehr zu entdeck, n, sondern wie einer der

Offiziere bemerkte, war, als.fki das Schiff
in einer Mnhle zermalmen worden,-oder als
wenn sich eine Anzahl Zimmerlentc daran ge»
macht hätten, os is b,6 » F»»ß lange
Sliickchen zu zerschneiden. Der Stephen
Wbitney war für ungefähr MiMIS Tkaler
versi«!>er>t, die Ladung bestand ans 7»ti» Bal-
len Baumwelle, 17 OX» Vnschol Wolt«t>korn,

Fässer 22MN Kisten Kkse, 25»
Fässer Aepftl, IlX) Packrn Bulter, Mehl,
Wachs 7c ?<F. Preße.

Ncuc Erfindung zu IN PzLstcmc-
machcn.

Jonathan W Ward,vo« iZambridge, Mas-
sachusetts, ei» praktischer Backsteinmacher,
hat eine Maschine zum Vackstemmachen er«
fundeu, die Wunder thun wird in der Krnie«
drignng des Heises Kieses zu« Bauen so
nöthigen Artikels.

Eine Boston Zeitung sagt: Sie ist einfach
in ihrer Bauart, mchr le'.cht außer
Staud kommen, Nur we>>,g, und von
praktischen Backii,«R»>achcr» als die deSe für
diesen Gebrauch Maschine, genant
worden. Sie versengt fünf und zwanzig
pausend Backsteine j? einem Tag, und der
Erfinder versich» . t sie den lebhaftesten Er-
wartungen völlig zu erls recken.

Sch'.ncrzlicher Verlust durch Feuer.
Am letzten Dienstag, Morgens -um I Uhr,

gerleth, wie die Libanon Zeitungen melden,
die Scheuer auf der Banerei des Hrn. Dr
Gloninger, ü Meile« 'von jenc? Stadt, in
Brand und -sammt i> >en Inhalt den
flamme« 4»in Opfer. Der Verlust trifft den-

Lehnsmann, Hr>». Christian Risser sehr
schwer, inden». ih,» u» Stück Rindvieh, Wai«
icn, Rv'.gen, Welschkorn, «leesaamen,

uud sehr werthvolle Bauerngs«

eäihschasten verbrannten. Dr-
hatte eine Versicherung auf die Scheuer von
Sl.vtXl und auf deren Jnd-Ut von «4VV. ?

Man glaubt des sseuer sei von Huhnerdie«
> ben angestiftet worden.

Butter Confiszirun g.?Nach
einer Angabe in dem Bericht des AudüorH
für Philadelphia Caunty, wurden im ver«
gangenen Jahre auf den Märkten der Etadt
nicht weniger als I,BAL Klumpe« Butte?
weggenomme«, N)»'.che die Marktmeister bez
Nachwiegung jl» leicht gefunkt IMtN-


